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Versicherung der Schweizer Ärzte
Genossenschaft

Unter dem Präsidium von Herrn Dr. med. J. M. Fritz-
sche fand am 16. Mai 2009 die 83. ordentliche Dele-
giertenversammlung der Versicherung der Schweizer
Ärzte Genossenschaft im Grand Hotel Victoria Jung-
frau in Interlaken statt.

Anwesend waren 23 Delegierte sowie die Herren
N. Gerber, zukünftiger Direktor der Versicherung der
Schweizer Ärzte Genossenschaft, Bolligen; Dr. med.
O. P. Haab, Ehrenpräsident, Küsnacht; P. W. Möschler,
Versicherungsmathematiker, Bern; R. Schaller, Ver-
sicherungsmathematiker/Aktuar, Weissensberg (D);
A. Imoberdorf, Leitender Revisor, Ernst & Young AG,
Bern; F. Jakober, Vermögensverwalter, Glarus und
Ch. Jenni, Notar, Bern.

Das Geschäftsjahr 2008 war durch sehr schwierige
Umstände an den Geld- und Kapitalmärkten geprägt.
Trotzdem konnte die Versicherung der Schweizer Ärzte
Genossenschaft durch Beizug von Schwankungsreser-
ven ein ausgeglichenes Ergebnis präsentieren.

Nachdem sich die Immobilienkrise in den USA zu
einer weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise ausge-
weitet hatte, kamen beinahe alle Anlageklassen unter
massiven Verkaufsdruck. Insbesondere die Aktien-
märkte verzeichneten das schwärzeste Jahr seit den
Dreissigerjahren und an den Devisenmärkten kam es
zu Verwerfungen, wie man sie bis anhin nicht gekannt
hatte. Einzig qualitativ hochstehende Obligationen
vermochten von der grossen Risikoaversion der An-
leger zu profitieren. Der Handel in Anleihen schwäche-
rer Schuldner kam hingegen praktisch zum Erliegen.

Unter diesen Voraussetzungen gestaltete sich das
Anlegen als extrem herausfordernd. Wiederum
schenkte die Versicherung der Schweizer Ärzte Genos-
senschaft der Qualität der Anlagen grosse Aufmerk-
samkeit. Neuanlagen wurden nur in Schuldner aller-
erster Bonität vorgenommen.

Die Bilanzsumme beträgt im Berichtsjahr 2008
Fr. 1 020640000.–.

Die Kapitalanlagen teilen sich auf in:

Festverzinsliche Wertpapiere Fr.516766000.–

Aktien und Anlagefonds Fr. 48638000.–

Anrechte Anlagestiftungen Fr. 83586000.–

Liegenschaften Fr.202826000.–

Hypotheken Fr.104807000.–

Policendarlehen Fr. 920000.–

Investitionskredite Fr. 34000.–

Festgelder und Callgelder Fr. 5000000.–

Derivate Finanzinstrumente Fr. 11687000.–

Die Delegiertenversammlung genehmigte einstimmig
den Geschäftsbericht mit der Bilanz und der Betriebs-
rechnung sowie den Bericht der Revisionsstelle für das
Jahr 2008 und erteilte dem Verwaltungsrat und der
Geschäftsleitung für das abgelaufene Geschäftsjahr
einstimmig Décharge.

Für die Zeit von der Delegiertenversammlung
2009 bis zur Delegiertenversammlung 2010 wird die
bisherige Revisionsstelle einstimmig gewählt: Ernst &
Young AG, Bern, als Revisionsstelle.
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